
Wie muss beaufsichtigt 
werden? 

Abhängig von dem Alter und dem 
Verständnis der zu beaufsich-
tigenden Personen ist folgendes 
zu tun: 

� Belehrung: Hinweise geben 
auf mögliche Gefahren und 
deren Vermeidung  

� Überwachung & Kontrolle: 
Beobachten der Situation, 
Warnung bei Gefahren, 
Verbot von Handlungen  

� Eingreifen von Fall zu Fall: 
Abwenden von Schaden 
durch Eingreifen  
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Umfang der Aufsichtspflicht 

Abhängig vom Alter der zu 
beaufsichtigen Personen, der 
Größe der Gruppe und der 
örtlichen Umgebung gilt: 

� 0-3 Jahre ständig  
� unter 7 in Hörweite  
� bis 10 Jahre im 

Straßenverkehr  
� Jugendliche nach 

Entwicklungsstand  
� Überblick über die Gruppe 

möglich?  
� Eingreifen, wenn erforderlich 

möglich?  
� Situation klar und 

übersichtlich?  
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Verletzung der Aufsichtspflicht 

Die Aufsichtsperson haftet für die 
Schäden, die Personen unter ihrer 
Aufsicht erleiden. 

Die Folgen (Strafen) hängen 
davon ab, wie die Aufsichtspflicht 
verletzt wurde: 

� eine Schädigung wurde 
bewusst herbeigeführt  

� eine Schädigung wurde in 
Kauf genommen  

� Vorsichtsmassnahmen 
wurden außer Acht gelassen 

� Vorsichtsmassnahmen 
wurden nicht angewendet  
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Was bedeutet Aufsichtspflicht? 

Bei der Aufsichtspflicht wird einer 
erwachsenen Person die 
Verantwortung übertragen, dafür 
zu sorgen, dass die Personen, die 
beaufsichtigt werden sollen, vor 
Schädigungen, z.B. Verletzungen 
geschützt werden. 

Die Aufsichtsperson hat darauf zu 
achten, dass die zu 
Beaufsichtigten 

�sich nicht selber schädigen  
�nicht andere schädigen  
�nicht von anderen 

geschädigt werden  
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Wer muss beaufsichtigt 
werden? 

Es gibt eine gesetzliche Pflicht 
zur Aufsicht für Eltern, Lehrer und 
Vormunde für 

�Minderjährige (Kinder)  
�Erwachsene, wenn sie 

aufgrund ihres geistigen 
oder körperlichen Zustands 
schutzbedürftig sind  

Gesetzlich heißt: diese Pflicht 
besteht immer, wenn sich die zu 
beaufsichtigende Person in seiner 
Obhut befindet. 
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Es gibt eine vertragliche Pflicht 
zur Aufsicht für Erzieher, 
Veranstalter und Gruppenleiter für 

�Minderjährige (Kinder) in der 
Kita oder Kinderheim  

�minderjährige Teilnehmer 
von Jugendgruppen  

�(erwachsene) Teilnehmer 
von Veranstaltungen  

Vertraglich heißt: diese Pflicht 
besteht nur, solange die zu 
beaufsichtigende Person eine 
Einrichtung besucht oder an einer 
Veranstaltung teilnimmt. 
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Welche Pflichten sind mit der 
Aufsichtpflicht verbunden? 

Informationspflicht: 

�Informationen über die 
Person, die ich 
beaufsichtige (Alter, 
Fähigkeiten, Krankheiten, 
Angehörige)  

�Informationen über den Ort, 
an dem ich beaufsichtige 
(Gefahren, Notausgänge)  

Beseitigung von Gefahren 

Belehrungspflicht 

�Abläufe, Regeln, Verbote  
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